
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Straubing-Bogen
Gemeinde Konzell

Baudenkmäler

D-2-78-143-7 Artlsöd 2. Stattliches Wohnstallhaus mit Blockbauobergeschoß, um 1820/40.
nachqualifiziert

D-2-78-143-8 Artlsöd 6. Nebenhaus mit Blockbau-Obergeschoß, 1. Hälfte 19. Jh., Dach später.
nachqualifiziert

D-2-78-143-10 Auggenbach 11. Wohnstallhaus mit Blockbau-Obergeschoß und Giebelschrot, 2. Hälfte
18. Jh.; Ausnahmshaus und Kasten mit Blockbauoberteil über Bruchsteingeschoß, 2.
Hälfte 18. Jh.; zugehörig zu Dreiseithof.
nachqualifiziert

D-2-78-143-11 Auggenbach 25. Waldlerhof, typische Anlage; Wohnstallhaus, z. T. überputzter, oben
offener Blockbau, 2. Hälfte 18. Jh.; Traidkasten, geständerter Blockbau mit zweiseitig
umlaufendem Schrot und Flachdach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-1 Badergasse 10. Sog. Schwarzer-Kapelle, Anfang 19. Jh.; mit Ausstattung; am südlichen
Ortsrand.
nachqualifiziert

D-2-78-143-9 Bei Artlsöd. modern bez. 1679, angeblich 1764 erbaut; mit Ausstattung und
Totenbrettern; südlich des Ortes am Waldrand.
nachqualifiziert

D-2-78-143-30 Bei Großhöfling. Kapelle, bez. 1862; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-78-143-13 Denkzell 14; Denkzell 15; In Denkzell. Stattliches Wohnstallhaus mit Blockbau-
Obergeschoss, Balusterschroten und geschnitzten Säulen, um 1830/45; großer,
ehemals geständerter Traidkasten mit Stangenschrot, bez. 1767; zugehörig zu
Dreiseithof.
nachqualifiziert

D-2-78-143-14 Denkzell 16. Hierzu Traidkasten mit Blockbau-Obergeschoß, gegen Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-16 Denkzell 30. Hierzu Traidkasten mit Giebelschrot und bäuerlicher Ornamentmalerei,
bez. 1826.
nachqualifiziert
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D-2-78-143-17 Eckstahl 1. Waldlerhaus, Oberteil Blockwerk, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-36 Feldkapelle. 19./20. Jh.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-18 Forsting 1. Waldlerhaus, eineinhalbgeschossig, mit Blockbau-Obergeschoß, 2. Viertel
19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-19 Forsting 5. Hierzu Traidkasten, Blockbau auf Bruchsteinuntergeschoß, bez. 1806.
nachqualifiziert

D-2-78-143-20 Gallner 1. Kath. Filialkirche St. Sixtus, erbaut Ende 15. Jh., barockisiert, um 1860
(Turmhelm) verändert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-78-143-21 Gallner 2. Bauernhaus, zweigeschossiger Massivbau mit flach geneigtem Sattelddach,
nach Mitte 19. Jh.; Nebengebäude, ehem. Traidkasten, später Austragshaus, Blockbau
mit verschalter, traufseitiger Laube im Obergeschoss, 2. Hälfte 18. Jh. und später.
nachqualifiziert

D-2-78-143-22 Gossersdorf 1. Ehem. Schloss, zweigeschossiger Rechteckbau mit Halbwalmdach und
Sockelgeschoss, erbaut 1793 über älterem Kern; ehem. Schlossbrauerei, 18./19. Jh., im
Kern 17. Jh.; ehem. Stallungen, 18./19. Jh.;  stattlicher Blockbau-Stadel, 18./19. Jh.;
mächtiger Stadel mit zwei Tennen, 1. Viertel 19. Jh.; unter den Ökonomiegebäuden
tonnengewölbte Keller, 17./18. Jh; Teile der ehem. Ringmauer, mit spitzbogiger Pforte
an der Südwestseite des Hofes, 16. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-23 Gossersdorf 6. Kath. Filialkirche St. Stephan, trapezförmige Anlage von 1660; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-78-143-24 Gossersdorf 8. Bauernhaus mit Blockbau-Obergeschoß und Giebelschrot, 1. Viertel 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-25 Gossersdorf 9. Waldlerhaus mit erneuerter Giebellaube, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-27 Gossersdorf 45. Typisches Waldlerhaus mit verschaltem Giebelschrot, angebl. bez.
1796; gemauerter Erdkeller, 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-78-143-28 Gossersdorf 100. Waldlerhaus, offener Blockbau mit verbrettertem Giebel, 2. Hälfte 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-29 Großhöfling 2. Hierzu Traidkasten mit Schrot, Obergeschoß-Blockbau mit bemalten und
geschnitzten Pfosten, bez. 1815.
nachqualifiziert

D-2-78-143-31 Haus Nr. 1. Am Wohnhaus eingelassener Grabstein bez. 1696, Kalkstein.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-41 Haus Nr. 1. Hausfigur, Muttergottes, 1. Hälfte 15. Jh.; am Wohnhaus.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-32 Hintergrub 1. Hierzu bemerkenswerter Blockbau-Traidkasten mit Halbwalm, über
massivem Unterbau, Blockwände verschindelt, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-33 Hintergrub 6. Traidkasten, Blockbau mit Flachsatteldach und Giebelschrot, über
massivem Erdgeschoss, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-34 Hochfeld 2. Bauernhaus in Blockbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-35 Höllhof 1. Hierzu zwei Traidkästen, massiv, die Giebel in Blockbau, 18. Jh., sowie
Blockbauteil eines Stadels, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-37 Ichendorf 12. Hierzu Traidkasten mit Flachdach, gegen Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-2 Johann-Dachauer-Straße 6; Johann-Dachauer-Straße 8. Brauerei, biedermeierlicher
Bau, errichtet 1842.
nachqualifiziert

D-2-78-143-43 Kapelle. 18./frühes 19. Jh.; mit Ausstattung; südlich des Weilers.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-50 Kapelle. Feldkapelle, 18. Jh.; mit Ausstattung; südwestlich des Weilers.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-38 Kasparzell 3. Hakenhof, Obergeschoßblockbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-78-143-3 Kirchplatz 1. Kath. Pfarrkirche St. Martin, 1740 über gotischen Mauerteilen neu erbaut;
mit Ausstattung; 1832 erhöht; südl. der Pfarrkirche Seelenkapelle, über spätgotischen
Mauerteilen, Anfang 19. Jh., Inneres stark überformt,   mit Ausstattung; im ehem.
Friedhof Grabmonument der Fam. Müller, Eisenguss in neugotischen Formen, Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-4 Kirchplatz 2. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, erbaut 1715.
nachqualifiziert

D-2-78-143-39 Kleinhöfling 1. Stattliches Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Blockbau-Obergeschoss und Giebelschrot, bez. 1843; ehem. Ausnahmshaus, kleiner
erdgeschossiger Blockbau mit Kniestock und Giebellaube, 1717 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-2-78-143-40 Kleinwieden 3. Zugehöriger Blockbau-Traidkasten auf massivem Untergeschoß, 2.
Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-56 Konzell-Süd 4. Ehem. Bahnhof Konzell-Süd; Empfangsgebäude, zweigeschossiger
Sichtziegelbau mit Schopfwalmdach und holzverschalten Giebeln; Güterhalle,
eingeschossiger Sichtziegelbau mit Satteldach; Nebengebäude mit Toilette, Holzlege
und Waschküche, eingeschossiger Sichtziegelbau mit Walmdach; um 1896; Bestandteil
der 1895/96 eröffneten Nebenbahn Straubing-Konzell.
nachqualifiziert

D-2-78-143-55 Kreut 5. Waldlerhof, typische Anlage; Wohnstallhaus mit Holzblockobergeschoss, bez.
1842; zugehöriges Nebengebäude mit Lagerkeller und Remise, wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-78-143-42 Pöslasberg 2. Hierzu Traidkasten in Blockbau auf massivem Untergeschoß, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-44 Punzendorf 4. Einfirsthof, z. T. zweigeschossiger Blockbau, teilweise verschindelt, 1.
Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-47 Rettenbach 5; Rettenbach 6. Wohnstallhaus, Obergeschoß in Blockbau mit Giebel- und
Traufschrot, 1. Drittel 19. Jh., Dach erneuert.
nachqualifiziert

D-2-78-143-48 Sicklasberg 3. Wohnstallhaus mit Blockbau-Obergeschoß, 1. Hälfte 19. Jh., Dach später.
nachqualifiziert

D-2-78-143-49 Sicklasberg 8. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, mit Blockbau-Obergeschoß, 1. Drittel
19. Jh., Dach später.
nachqualifiziert
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D-2-78-143-53 Sicklasberg 9. Kleinbauernhaus, Blockbau mit Kniestock und Flachdach, Ende
18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-78-143-6 Steinfigur. des hl. Johannes von Nepomuk, bez. 1745.
nicht nachqualifiziert

D-2-78-143-46 Steinkreuz. Granit, Mitte 16. Jh.; an der Straße nach Konzell.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-51 Steinkreuz. Sühnezeichen, wohl 17. Jh.; an der Straße nach Pirkmühl.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-2-78-143-5

 Anzahl Baudenkmäler: 50

St.-Nepomuk-Straße 3. Wohnhaus mit Halbwalmdach, bez. 1828.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Straubing-Bogen
Gemeinde Konzell

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-6842-0001

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Sixtus in Gallner.
nachqualifiziert

D-2-6942-0016

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Siedlungsteile im Bereich der Einöde
Gallner.
nachqualifiziert

D-2-6942-0017

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von
Gossersdorf samt Schlossbrauerei und deren Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-2-6942-0019

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Stephan in Gossersdorf und deren Vorgängerbauten sowie Bestattungen
im Kircheninnenraum.
nachqualifiziert

D-2-6942-0020

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Martin in Konzell und deren Vorgängerbauten sowie im Bereich des
Friedhofs.
nachqualifiziert

D-2-6942-0030

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Teile der ehem. Kath. Filialkirche
St. Ursula in Rettenbach.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 7

D-2-6942-0035
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